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Zitat von Kathie

Nochmal kurz zurück zum Vorschlag, in der Grundschule die Kinder sehr schnell in
leistungshomogene Klassen einzuteilen: Ich frage mich, mal ganz abgesehen von der
nicht-Umsetzbarkeit des Vorschlags der frühen Selektion vor einigen Seiten, was damit
gewonnen wäre. Wenn Kinder ab der ersten Klasse nur noch in homogenen Gruppen
unterrichtet werden würden, die Eltern aber am Ende doch die freie Schulwahl haben,
dann ist doch nicht anders als jetzt...? Ich wünscht euch weniger Kinder am
Gymnasium, die dem Ganzen nicht gewachsen sind. Da wäre vermutlich eine
verbindliche Übertrittsempfehlung eher das, was ihr wollt, oder nicht?

Ja, die verbindliche Übertrittsempfehlung wäre superwichtig.

Mein Gedanke ging aber auch in die Richtung, ob man mit leistungshomogeneren Klassen nicht
zumindest zuverlässig eine Teilgruppe auf höherem Niveau halten und "übergeben" könnte.
Das wäre ja schonmal besser, als ein abgesenktes Niveau in voller Jahrgangsbreite, wie es hier
in der Gegend definitiv der Fall ist.
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